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Herzlich willkommen in München!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

das Jahr 2017 ist das Jahr der Jubiläen!

Wir werden aus diesem Anlass unser Programm mit folgenden Jubiläums-
symposien bereichern und einen besonderen pci.live Kongress veranstalten.

Jubiläumsvorträge 2017
★ 130 Jahre „therapeutische Glucosurie"
★ 120 Jahre telemedizin 
★ 90 Jahre DGK und die Kardiologie
★ 60 Jahre Gammakamera
★ 60 Jahre Herz-lungenmaschine
★ 50 Jahre Bypass-oP
★ 50 Jahre Herztransplantation
★ Herztransplantation in Deutschland
★ 50 Jahre nach der Aminorex-tragödie
★ 40 Jahre PtCA / PCi
★ 30 Jahre statine
★ 30 Jahre tEE
★ 20 Jahre PVi
★ 20 Jahre kardiale Zell-therapie
★ 10 Jahre CE-Zulassung für tAVi

Wie sie wohl wissen, steht „pci“ nicht ausschließlich für „perkutane Koronarintervention“, sondern
immer schon für „praktisch-cooperativ-interaktiv“. Gelegentlich wurde das „c“ auch als „Chirurgie“ 
interpretiert, als Ausdruck unserer von Anfang an gezielt demonstrierten Kooperation zwischen 
Kardiologen und Herzchirurgen „auf Augenhöhe“. 

Ziel unserer nun schon traditionell in der ersten Dezemberwoche stattfindenden Fortbildungsver-
anstaltung ist die Vermittlung der modernsten, etablierten und praxisrelevanten innovationen auf
dem Gebiet der Diagnostik und therapie von Herz- und Kreislauferkrankungen. Ebenfalls tradition hat
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die konstruktive und mitunter auch kontroverse Diskussion von Pro und Contra der verschiedenen 
Methoden. Die zunehmende technische Verbesserung der Koronarinterventionen führt dazu, dass 
die Anforderungen an die Bypasschirurgie immer größer werden. Gerade auf dem Gebiet der (über-
wiegend transfemoralen) Aortenklappenimplantation (tAVi) führt dazu, dass Kardiologen und 
Herzchirurgen immer enger zusammenarbeiten, um eine hohe Qualität dieses zunehmend auch 
bei „mittlerem oP-risiko“ eingesetzten Verfahrens zu garantieren. Das Forschungsgebiet der 
nichtoperativen Mitralklappenimplantation rückt immer näher an die realität in der Praxis. im 
Gegensatz zu den zahlreichen anderen interventionellen Kongressen nimmt die Elektrophysiologie
auf unserem Kongress einen wichtigen stellenwert ein. Auch auf diesem Gebiet gibt es jährlich große
Fortschritte, die auch die Herzchirurgie miteinbeziehen. All dieser Fortschritt wäre nicht möglich, wenn
wir nicht begleitend von stetigen innovationen der Pharmakologie mit neuen substanzen unterstützt
würden, die auch die langzeitprognose unserer Patienten verbessern.

in diesem sinne sind wir sicher, dass sie auch dieses Jahr wertvolle praktische informationen, 
insbesondere auch im rahmen der live-Übertragungen und live-in-a-Box Fallpräsentationen mit in
ihre tägliche praktische Arbeit nehmen.

An dieser stelle möchte ich gerne all denjenigen danken, die sich bei der Programmgestaltung 
und Durchführung aktiv eingebracht haben. Gerade weil sich die rahmenbedingungen für die unter-
stützung durch die industrie verschärft haben, ist es mir umso mehr ein Anliegen, den zahlreichen 
Firmen zu danken – ohne deren unterstützung besonders in dieser Zeit eine solch anspruchsvolle 
Veranstaltung nicht möglich wäre.

Mit den besten Grüßen

Prof. Dr. med. Sigmund Silber
FEsC, FACC, FAHA
Kongressleitung
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Kurß  INNOVATIONEN IN DER THERAPIE STRUKTURELLER HERzERKRANKUNGEN

Kursleiter: M. Kasel, R. Lange   
Diskussionsforum: P. Ewert, E. Grube, M. Kasel, R. Lange, S. Bleiziffer, P. Mayr, I. Ott

Begrüßung                                                                                                                       P. Ewert
AORTENKLAPPE / TAVI
Bicuspide Aortenklappen: ist tAVi eine sichere therapieoption?                   A. Frangieh
“Valve in Valve“: 
lassen sich die Ergebnisse durch “Knacken“ der Klappe verbessern?          J. Michel
“Embolic protection“: Ein Muss für jede tAVi? S. Bleiziffer

MITRALKLAPPE
“Mitralrepair”: Mitraclip oder Cardioband oder beides? I. Ott
“Percutaneus Mitral Valve replacement (tMVr)”: neue Klappensysteme R. Lange      
Mitral Valve in Valve and Valve in ring: standardtherapie?                              M. Kasel
“update 2017“: Das Jahr im Überblick E. Grube

Zusammenfassung                                                                                                        P. Ewert

10.05 Begrüßung und Einleitung
10 Jahre pci.live in München

05’ S. Silber  

ERÖFFNUNGSBOTScHAFT
Bayerische staatsministerin für Gesundheit und Pflege

05’ M. Huml

10.10 ERÖFFNUNGSVORTRAG 
90 Jahre DGK und die Kardiologie: gestern – heute – morgen

20’ G. Ertl

10.30 –13.00 HerZInßuFFIZIenZ   
Vorsitz/Panel: G. Ertl, G. Hindricks, T. Wahlers,  L. Müller, C. Angermann, P. Lamm, M. Halle

10.30

10.50

50 Jahre Herztransplantation 20’ B. Reichart

Herztransplantation in Deutschland: 
Aktueller stand und zukünftige Entwicklungen

20’ T. Wahlers

11.10 live aus Hamburg
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf · Klinik und Poliklinik für Herz- und 
Gefäßchirurgie
Eine neue subanuläre technik zur operativen rekonstruktion 
einer funktionellen Mitralinsuffizienz

H. Reichenspurner,
L. Conradi, 
E. Girdauskas,

30’ U. Schäfer

11.40

11.55

12.10

12.25

Bedeutung des implantat-basierten Multiparameter 
telemonitorings bei Patienten mit Herzinsuffizienz

15’ G. Hindricks

Die MEMs-HF registerstudie 15’ C. Angermann

Besserung der Herzinsuffizienz unter CCM-therapie? 15’ P. Lamm

Wie motiviert man Patienten mit Herzinsuffizienz an einem 
strukturierten trainingsprogramm teilzunehmen?

15’ M. Halle

proGramm  ·  DonnerßtaG, 30. november 2017
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16.00–16.55 eLeKtropHYßIoLoGIe
Vorsitz/Panel: J. Brachmann, T. Lewalter, S. G. Spitzer, E. Hoffmann, W. Jung, S. Sack, T. Helms

16.00 120 Jahre telemedizin: Was ist zuletzt schief gelaufen? 15’ T. Helms

16.15 Vorhofflimmerablation bei herzinsuffizienten Patienten: 
rolle des high-density Mappings zur substraterkennung in 
den Vorhöfen

H. Estner,
S. Fichtner

10’

16.25

16.35

16.45

Kann die Ablation von Vorhofflimmern das leben verlängern? 10’ J. Brachmann

neue therapiestrategien bei persistierendem Vorhofflimmern 10’ S. G. Spitzer

ist die triple therapie obsolet? 10’ S. Silber

16.55–18.30 ßtruKtureLLe HerZerKranKunGen unD aorta
Vorsitz/Panel: S. Massberg, H.-R. Figulla, K. Tiemann, H. Kühl, H. Mudra, 
M. Pichlmaier, J. Hawlitzky

16.55 30 Jahre transösophageale Echokardiographie (tEE) 15’ K. Tiemann

17.10 live aus München 
Deutsches Herzzentrum München · Klinik für Herz- und Gefäßchirurgie

R. Lange, E. Grube,
30’ S. Bleiziffer

17.40 Mitralklappeninsuffizienz: Welche Echo-techniken sollte 
man in der kardiologischen Praxis beherrschen: 
Vena contracta? PisA? EroA?

10’ H. Kühl

17.50 live aus Hamburg
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf · Klinik und Poliklinik für Herz- und 
Gefäßchirurgie
- transapikale tAVi: Acurate neo „low-profile delivery“
- Chirurgischer Aortenklappenersatz mit inspiris: 

biologische lösung für jüngere Patienten?

H. Reichenspurner,
L. Conradi, 
E. Girdauskas,

30’ U. Schäfer

18.20 Der Aortenbogen als target für Hybridverfahren C. Hagl, 
10’ M. Pichlmaier

18.50 E N D E  TAG  1

sigisilber
Rechteck



8

proGramm  ·  FreItaG, 1. DeZember 2017

pci.live 2017 ·   30.11.– 1.12. 2017   ·   München

12.00 –13.00 SYMPOSIUM
aCß – praxIßreLevante probLeme
mit unterstützung von AstraZeneca

Vorsitz: H. Ince, S. Silber

12.00

12.15

12.30

12.45

neueste studien vom tCt zur DAPt-Dauer nach stent-
implantation/ACs: sind die EsC-DAPt-leitlinien vom August 2017
schon wieder veraltet ?

15’ S. Silber

Moderne DAPt heute: kürzer, länger, individualisierter? 15’ U. Zeymer

Ein unglück kommt selten allein: KHK mit Vorhofflimmern 
und Diabetes

15’ H. Darius

Komplikationsmanagement bei ACs 15’ S. Sack

13.00 –13.45 M I T TAG S PAU S E

13.45–15.30 ßtruKtureLLe HerZerKranKunGen 
Vorsitz/Panel: M. Gutberlet, G. Nickenig, H. Thiele, H. Ince, N. Doll, S. Ley, H. Reichenspurner

13.45 10 Jahre CE-Zulassung für tAVi:

•  Die rolle der Kardiologie
•  Die rolle der Herzchirurgie

30’

H.-R. Figulla
H. Reichenspurner

14.15 stellenwert der modernen Bildgebung zur optimierung 
von interventionen bei strukturellen Herzerkrankungen

15’ M. Gutberlet

14.30

14.45

15.00

15.10

15.20

therapie der trikuspidalklappeninsuffizienz mittels MitraClip H. Thiele,
15’ P. Lurz

Katheterbasierte therapie der Mitral- und trikuspidalklappe G. Nickenig,
15’ J.-M. Sinning

thorakoskopische bilaterale epikardiale Ablation (3D) 10’ N. Doll

Endoskopische Mitralklappenreparatur (3D), teil 1 10’ L. Müller

Endoskopische Mitralklappenreparatur (3D), teil 2 10’ M. Glauber
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